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527 Eine Blume 5em arten des heiligen Alphonſus.
Leben des ehrwürdigen Dieners Gottes Franz Xaver Seelos
aus der Congregation des allerheiligſten Erlöſers. Von oſe Schl ein
kofer 88 kirchlicher Approbation. unsbru 1901 Fel
Rauch 159

In dieſen Blättern entfaltet ſich vor dem aufmerkſamen Leſer enn herrliches und durch zahlreiche Tugenden geheiligtes Ordens— und Prieſterleben. In
kurzen Capiteln wird mn einfach ner Sprache das Leben 66 ehrwürdigen

Dieners Gottes vorgeführt, währen un einer eigenen Darſtellung die vorzüg⸗ichſten Tugenden desſelben enthalten ſind Möchten recht viele Leſer ich an
dieſem hehren, er⸗ und leidensvollen Tugendleben eines Miſſionärs, Prieſters
und Ordensmannes erbauen und en chöpfen für das eigene Leben!

Stift Lambach. olfg Schaubmair —0.8 Cooperator.
—300 Ums te Brot und zehn andere Novellen Von

—  einrich Sienkiewicz. eit dem Porträt des Verfaſſers Einſiedeln
1901 Verlagsanſtalt enziger Comp 80⁰ 551 S

4.80, geb. M 5.— 6.—
Ir netter Ausſtattung liegt vor uns ern neues Buch 8 raſch berühmt

gewordenen polniſchen Romanciers Sienkiewiez; 8 enthält elf von verſchiedenen
Ueberſetzern mehr oder minder glücklich übertragenen Novellen, bn denen fünf
auf dem amerikaniſchen Boden ſpielen, Tet un Galizien, zwei n en Ateliers
von Künſtlern, während Uns die E „Folgen wir ihm nach“ un die Zeit
hriſti verſetzt. Zweifelsohne ſchwebte dem Verfaſſer bei der letzten Novelle als
Muſter der Chriſtusroman Ben Hur von Lewy Wallace vor, aber Sienkiewicz
verſtand es beſſer, die Klippen N umfahren, die un der Darſtellung 68 Heilandes
ſich verbergen; wa rend bei Ben Hur bn lelen Seiten mit Recht über die
große „Menſchlichkeit“ Chriſti geklagt wird, befriedigt uns un dieſer Beziehungdie vorliegende Novelle vollkommen. Lobend muſs auch die bündige und U:
treffende Schilderung de  8 geiſtigen Verfalles vor Chriſtus und das Ahnen eines
Erlöſers erwähnt werden. on ſind C5 natürliche und künſtliche Verwick—
lungen, die Uuns die Novellen würzen und verdaulich machen müſſen; Sienkiewiczverzichtet auf dieſe ürze und thut recht daran. Es ſind zumeiſt einfache,durchſichtige Handlungen, die ich 3u Vorwurfe nimmt, ber die Charakter-—zeichnung, die Schilderung der Natur, die pſychologiſche Entwicklung der geiſtigenKämpfe und Siege ſind Es  * die ſeine Novellen ſpannend machen. Ohne viel 3u
moraliſieren, läſst Sienkiewiez den Leſer ſe die nöthige ehre ziehen So

predigt mn ſeinen amerikaniſchen Novellen nirgends die Auswander—
Ung,  V dafür ber ma beſonders un „Ums liebe Brot“ die Leiden und
das raurige Ende polniſcher Auswanderer mit ſolchen Tinten, daſs der V*

eſer

dem Schluſſe kommt Bleihe Im Lande und nähre dich redlich! Vielen
Leſern dürfte manche Perſon Ind manche Anſchauung gar u „Polni  —. vor
kommen, aber Sienkiewicz chreibt eben polniſch und für Polen; das dürfte
auch manche Stelle erklären und entſchuldigen, da 10 die olen glei  am in
der ſtehen wiſchen dem phantaſiereichen en und dem nüchternen Weſten.—  * Erwachſene verden dieſe Novellen eine gute Lectüre bilden,
bären mn der zweiten Auflage, welche a5 Werk bald erleben dürfte, einigeſtörende Druckfehler und ſtiliſtiſche Unebenheiten auszumerzen.

Rainbach bei ärding. Anton Bro iI, Cooperator.
54 An der Hochſchule Erinnerungen und Bekenntniſſe von oſe

ichn er. Wien. 1900 Verlag von Kirſch. 265 3.— —M. 3.—,
geb. 4.— 4. —

Was der „Literariſche Anzeiger“ chreibt „Wichner iſt der 2  e vo  8·
thümliche Schriftſteller un Deutſchöſterreich, voll natürlichen köſtlichen Humors“,


